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Was ist WIS? 
Unser Projekt »Wissenschaft in die Schulen!« wendet sich an 
Lehrerinnen und Lehrer, die ihren naturwissenschaftlichen 
Unterricht mit aktuellen und praktischen Bezügen anschaulich 
und abwechslungsreich gestalten wollen – und an Schülerinnen 
und Schüler, die sich für Vorgänge in der Natur begeistern und ein 
tieferes Verständnis des Universums gewinnen möchten.

Um diese Brücke von der Wissenschaft in die Schulen zu 
schlagen, stellt WIS didaktische Materialien als PDF-Dokumente 
zur Verfügung (kostenloser Download von unserer Internetseite 
www.wissenschaft-schulen.de). 

Die didaktischen Materialien sind thematisch mit aus-
gewählten Beiträgen in »Sterne und Weltraum« verknüpft 
und lassen sich direkt im Unterricht einsetzen. Die Schülerin-
nen und Schüler lernen dadurch wissenschaftliche Texte zu 
erfassen und den Lernstoff in aktuellen Zusammenhängen zu 
begreifen. Dafür bürgt das Autorenteam aus Lehrern, Forschern 
und Didaktikern, das sich an den Lehrplänen der Oberschulen 
orientiert. Redakteur und Koordinator der WIS-Materialien für 
Astronomie ist PD Dr. Olaf Fischer am Haus der Astronomie in 
Heidelberg.

Unterrichtsmaterial, das den »WIS-geprüft«-Stempel trägt, 
wurde bereits in Lehrerfortbildungen bei unseren Kooperations-
partnern – der Landesakademie für Fortbildung und Personal-
entwicklung in Bad Wildbad und dem Haus der Astronomie in 
Heidelberg – sowie an Schulen praktisch erprobt.

WIS in Sterne und Weltraum 
In jeder Ausgabe von »Sterne und Weltraum« (SuW) ist mindes
tens ein Beitrag mit didaktischen Materialien verknüpft. Im 
Inhaltsverzeichnis und im Artikel selbst sind diese Beiträge mit 
dem WIS-Logo gekennzeichnet. 

Die jeweils zugehörigen didaktischen Materialien werden hier 
kurz vorgestellt. Mit Hilfe der ID-Nummer sind diese auf der Seite 
www.wissenschaft-schulen.de/artikel/­­ID-Nummer als Down-
load unter dem Link »Zentrales WiS!-Dokument« zugänglich.

Fragen und Anregungen bitte an service@spektrum.de

Passend zur Rubrik »Aktuelles am Himmel« ab S. 48 schrieb 
Natalie Fischer den neuen WIS-Artikel »Mit der Sonne die Zeit 
messen«. Wer kennt das nicht: Vor dem Schwimmen wurde 
das Badehandtuch in den Schatten unter den Sonnenschirm 
gelegt, und jetzt liegt das Tuch in der prallen Sonne und muss 
verschoben werden – und zwar nicht nur einmal, sondern 
immer wieder. Als könne man die Uhr danach stellen. Und 
tatsächlich kann man das! Der beständige Lauf der Sonne 
über den Taghimmel ist die Grundlage für die Konstruktion 
besonderer Uhren, der Sonnenuhren. Wie eine Sonnenuhr 
funktioniert und warum einfache Sonnenuhren nicht zu jeder 
Jahreszeit die genaue Uhrzeit anzeigen, ist Inhalt dieses WIS-
Beitrags.� (ID-Nummer: 1571132)

Zu weiteren Artikeln in diesem Heft empfehlen wir Ihnen die 
folgenden WIS-Beiträge aus unserem umfangreichen Archiv: 

Für den Kurzbericht »Erste globale Karte der Felsstürze auf 
dem Mond« auf S. 18 eignet sich der WIS-Artikel »Den Mond 
selbst erforschen«. Schon mit bloßem Auge begeistert der 
Anblick der Mondsichel oder des Vollmonds viele Menschen. 
Mit einem Teleskop ist es ein unvergleichliches Erlebnis, 
wenn man scheinbar dreidimensional in die Fülle der Krater, 
Gebirge, Täler und Rillen taucht. Der WIS-Beitrag gibt Beob-
achtungs- und Forschungsaufgaben zum Thema Erdmond vor. 
� (ID-Nummer: 1421027)

Der WIS-Artikel »50 Jahre Entdeckung: Pulsare« ist eine gute 
Ergänzung zum Kurzbericht »Erster Hinweis auf Bosonen
sterne?« auf S. 25: Im Jahr 1967 wurden die Pulsare als erste 
Vertreter einer Klasse von Endstadien der Sterne, den Neut-
ronensternen, entdeckt. Seitdem folgten viele weitere Funde 
in verschiedenen Spektralbereichen. Aktuell kennen wir mehr 
als 3000 Pulsare. Der Text bietet einen kurzen historischen 
Abriss über das Wesen dieser außergewöhnlichen Objekte, 
ihre Entdeckungsgeschichte und ihre Bedeutung für unser 
Verständnis von kosmischen Objekten. Kleine Aufgaben ge-
ben Gelegenheit, physikalische und mathematische Kenntnis-
se anzuwenden. � (ID-Nummer: 1377446)

Für den Hauptartikel »Eine einsame Insel im All« auf S. 28 ist 
der WIS-Artikel »Die Suche nach erdähnlichen Exoplaneten – 
wie geht das?« gut geeignet: Gibt es außerirdisches Leben? 
Das ist die Frage, die sich Franziska schon immer gestellt hat. 
Aktuelle Meldungen über erdähnliche Exoplaneten waren der 
Anlass, dass sie und ihr Mitschüler Daniel den Studenten Jan 
aufsuchten und mit ihm diskutierten. Das fiktive Gespräch 
geht kurz auf einige der möglichen Untersuchungsmethoden 
ein, im Schwerpunkt aber auf die wichtigste und erfolgreichs-
te: die Transitmethode. � (ID-Nummer: 1421035)
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Felsstürze auf dem Mond

Außerirdisches Leben im Sternenmeer unserer Galaxis?
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Hobbyauflösung? 
Ich kaufe Ihr Teleskop oder 
Ihre private Sternwarte. Ich helfe beim  
Abbauen und zahle bar. 
Anruf 08066/ 88 43 28 o. 0176/ 3243 6767 
frank.jonas@t-online.de 


